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402 Vogelschutzkalender.

Nogetschrrtzkatender.
Auch im Dezember können, wie überhaup t bei frostfreiem W etter den ganzen 

W in te r hindurch, Nistkästen aufgehängt werden. I m  übrigen  siehe Vogelschutz­
kalender der O ktober- und N ovem bernum m er.

Beitrag zur Kyarakteristik und Lebensweise unserer Weiher.
. Von Be r nha r d  Hantzsch.

(Fortsetzung und Schluß.)

I m  Verkehr m it anderen T ieren  zeigt der P u rp u rre ih e r  ganz ähnliche E igen ­
schaften. K leinere V ögel duldet er meist ruhig  in  seiner N ähe, t r i t t  ihnen  aller­
d in gs manchm al auch streitsüchtig gegenüber, jedoch weniger boshaft und gefährlich 
a ls  der Fischreiher. M it  diesem und  anderen  A rtve rw an d ten , sofern sie sein 
W ohngebiet teilen, lebt er o ftm als in bestem E invernehm en, ja  ich bin, wie bereits 
e rw ähn t, davon überzeug t, daß er bei häufigem Um gänge deren Eigenschaften in 
gewissem G rad e  annim m t. G egen größere T iere ist er viel w eniger scheu a ls  der 
Fischreiher, oft sogar außerordentlich  neugierig und dummdreist. S e in  V erhalten  
den R au bsäug etie ren , sowie dem S eead le r (8a.11a.6tu8 a ld lo ll la . s8 .j)  gegenüber 
konnte ich leider n iem als beobachten, da diese gewöhnlich n u r  in  der N ähe des 
D onaustrom es vorkommen, viel seltener jedoch in den meist baum losen R ieden, die 
den W ohnort des P u rp u rre ih e rs  darstellen.

E in  p a a rm a l aber erblickte ich den F ischadler (kauck lou  tta.ILa.6tu8 stt,.j) 
im  G ebiete unserer R eiher. Diese verfolgen den stattlichen R ä u b e r auf d a s  leb­
hafteste m it K opf und  A ugen, ohne in  die regungslose Angststellung überzugehen. 
S ie  bekunden im G egenteil durch ihre H altu ng  Feindseligkeit und S tre itsuch t, 
scheinbar wissend, daß der R aubvogel ihnen nichts an thu t.

An einem schönen S o m m erm o rgen , a ls  ich im  Riede um herfuhr, bemerkte 
ich einen Fischadler von einer einzelnen hohen P a p p e l abstreichen und am blauen 
H im m el kreisen. D a  plötzlich flogen mehr a ls  ein halbes Dutzend P u rp u rre ih e r  
au f ihn zu , und  es entspann sich ein m ir unvergeßliches F lugspiel. W ährend  
der Adler sich scheinbar wenig um  die Vögel kümmerte, sondern in  leichten, kühnen 
Schwenkungen hoch am H im m el seine Kreise weiter zog, wobei der U nterleib dann  
und w ann  glänzendw eiß in  der S o n n e  schimmerte, um flogen ihn  die R eiher —  
ich überzeugte mich m it dem G lase, daß es sämtlich P u rp u rre ih e r  w aren —  a n ­
fan gs un ter lautem  Geschrei in  so wunderlichen Schwenkungen und H altu ng en , 
daß ich öfters ein Lächeln nicht unterdrücken konnte. E iner der streitsüchtigen 
Vögel w ar besonders erbost, hielt sich stets höher a ls  der Adler und stieß m ehr­
m als so heftig nach diesem, daß er beinahe das Gleichgewicht verlo r, während der 
R aubvogel den feindlichen Schnabelhieben geschickt auswich und  auch, wie zum
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